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29. SEPTEMBER 2021 - 29. SEPTEMBER 2021 - ONLINEONLINE

 

Sammeln Sie neue Ideen und lassen
Sie sich von unseren spannenden
Vorträgen und Workshops rund um
den Französisch-Unterricht
inspirieren!

Anmeldung und weitere
Informationen unter 
www.eum-nrw.de

 
mit freundlicher Unterstützung von

 

 

LAISSEZ-VOUS INSPIRER. . .LAISSEZ-VOUS INSPIRER. . .

9.45 Uhr

"Belgien entdecken: digital und analog"
Prof. Dr. Sabine Schmitz & Dr. des. Resul Karaca &
Kathrin Ebert

11.30 Uhr
"Paris et la bande dessinée - Motivierende Lern-
zugänge zum Thema Paris, mythe et réalité"
anhand von Materialien aus Comics
Markus Frye 

11.30 Uhr

"Le plaisir de lire - Motivierende Lektürearbeit
im Französischunterricht mit digitalen Tools"
Dr. Carola Erbertz & Sonja Maycock

14.30 Uhr (90 min.

"Méthodes théâtrales pour l'enseignement-
apprentissage du Français Langues Étrangère"
Marjorie Nadal & Damien Poinsard 

 

Programm

http://www.englisch-und-mehr.de/


www.belgien.net

Erläuterung zu den VeranstaltungenErläuterung zu den Veranstaltungen  

 
Belgien entdecken: digital und analog

 
Prof. Dr. Sabine Schmitz & Dr. des. Resul Karaca (BelgienNet) &

Kathrin Ebert (Gymnasium Horn-Bad Meinberg)
 
 
 

Im Rahmen des Workshops werden verschiedene lehrplanrelevante Themenfelder zu
Belgien vorgestellt. Hierzu richtet sich der Blick zu nächst auf analoge Medien wie
Comic und Museumskoffer und ihr Potential spannende und aktuelle Themen zu
beleuchten. Im Anschluss werden ausgewählte didaktische Bausteine der Plattform
belgien.net und ihre Struktur sowie medialen Verfasstheit vorgestellt. In kurzen
praktischen Einheiten kann das didaktische Potential der Medien 'erprobt' werden. 

 
 

 
 Paris et la bande dessinée - Motivierende Lernzugänge zum Thema

«Paris, mythe et réalité»  anhand von Materialien aus Comics 
 

Markus Frye
 

Die Beschäftigung mit den vielfältigen Facetten der französischen Hauptstadt aus
sozialer, politischer, historischer und künstlerischer Per spektive ist fester
Bestandteil des Französischunterrichts der Sekundarstufen I und II. Der Workshop
möchte in Auseinandersetzung mit Text- und Bildmaterialien aus aktuellen bandes
dessinées motivierende Lernzugänge zum Thema Paris, mythe et réalité vorstellen;
anhand von konkretem Unterrichtsmaterial, das sowohl textanalytische als auch
textproduktionsorientierte Zugänge berücksichtigt, werden die unterschiedlichen
Möglichkeiten präsentiert, die Paris-Comics und grafische Romane bieten, um
funktional-kommunikative Kompetenzen auszubilden und interkulturelles Lernen zu
fördern. Inhaltliche Schwerpunkte bilden das Paris mythique, die Vorzüge des Lebens
in der französischen Metropole, die Herausforderungen des Pariser Alltags, die
sozialen Probleme und die Besonderheiten der Parisiens. Aktuelle bandes dessinées
zu Paris thematisieren des Weiteren auch Zukunftsvisionen für die französische
Metropole sowie das Verhältnis von Paris zu den Vorstädten und zur Provinz. Die
vorgestellten Unterrichtsbeispiele stammen u.a. aus dem Guide de Paris en bandes
dessinées von Olivier Petit, aus den Soirs de Paris von François Avril und Philippe
Petit-Roulet, aus der bd futuriste Paris 2119 von Dominique Bertail und Zep sowie aus
dem Comic Revoir Paris von Benoît Peeters und François Schuiten. Berücksichtigt
werden auch die Bände Ça, c’est Paris von Duvigan und Sébastien Mao, Quitter Paris
von Mademoiselle Caroline und Le Mystère Tour Eiffel von Armand Guérin und Fabien
Lacaf. Im Workshop bzw. Vortrag soll auch gezeigt werden, wie die anhand der Paris-
Comics erworbenen Kompetenzen durch die Arbeit mit anderen Textfor maten (u.a.
Chansons, Videoclips) vertieft und gefestigt werden können.

 

 
Le plaisir de lire - Motivierende Lektürearbeit
 im Französischunterricht  mit digitalen Tools

 
Dr. Carola Erbertz & Sonja Maycock

 
 
 
 
 
 
 

Méthodes théâtrales pour l'enseignement-apprentissage
du Français Langues Étrangère

 
Marjorie Nadal & Damien Poinsard (Thealingua, Berlin)

 

https://thealingua.com

 
 

Pour apprendre une langue étrangère, vocabulaire et grammaire sont nécessaires ;
pour parler en langue étrangère, théâtre et jeux ludiques sont plus pratiques !
Introduire une pratique théâtrale dans le cours de langue permet à chacun de
dépasser ses peurs, d’incorporer sa musicalité et de jouer avec ses sens. Ainsi la
personne aura l’avantage d’aisance à s’exprimer et entrer en communication avec
l’Autre, qu’il s’agisse d’un étranger, d’un public ou de son camarade. 
C’est sur ce principe que reposent les ateliers de Thealingua, des ateliers où le corps,
le collectif et l’engagement sont la source d’une expression théâtrale originale en
langue française. Une méthode motivante et singulière à la croisée de la pédagogie, du
théâtre et des langues. Cet atelier se déroule en trois parties : 
- présentation de la méthode Thealingua, les six étapes de réalisation d’une création
originale en FLE
- expérimentation d’exercices-clés à réaliser dans la classe
- retours et questions sur le vécu de l’atelier et de vos expériences de classe

 

Wie wäre es in der Sekundarstufe I einmal mit einer kleinen Auszeit von der Arbeit mit
dem Lehrwerk? Und wie kann man in der Oberstufe etwas Schwung in die Textarbeit
bringen? In diesem Vortrag werden praxisorientierte Ideen vorgestellt, um
gemeinsam mit den Schülerin nen und Schülern kompetenzorientiert eine Lektüre
kreativ und digital gestützt zu erschließen und dabei auch die Freude am Lesen zu
fördern. Es werden Tools und Methoden vorgestellt, die sowohl für den analytischen
als auch für den produktiv-gestaltenden Umgang mit Ganzschriften eingesetzt
werden können. Dabei werden auch Möglichkeiten des kollaborativen Arbeitens und
des Einsatzes im Distanzun terricht in den Blick genommen.

https://belgien.net/
https://thealingua.com/

